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Startadresse: Restaurant Am Weißen Stein,  Am Weißen Stein 33,  Udenbreth–Hellenthal. Tel: 0049-2448 2089 907.  Geöffnet: Täglich ab 10.00 Uhr, mittwochs geschlossen.  (Sie können ebenfalls ab Landhaus Eifelzicht, Luxemburger Straße 46, in Hollerath starten und Am Weißen Stein pausieren. Beginnen Sie dann mit Punkt 5 in dieser Beschreibung.)

Ein großer Parkplatz ist vorhanden.
GPS-Abstand: 17000 m 
Laufzeit: 4.10 St. 
Höhenunterschied: 204 m
Während dieser sehr aussichtsreichen Eifeltour wandern Sie durch Felder am Dorf Miesched vorbei. Dann an schönen Waldrändern vorbei zum Rand von Hollerath, wo man im Landhaus Eifelzicht mit Terrasse pausieren kann (dienstags geschlossen). Im Rückweg streifen Sie das Dorf Ramscheid und laufen anschließend durch das Tal vom Prether Bach. Jetzt folgt ein steiler Anstieg nach Udenbreth, dort können Sie den hohen Aussichtsturm erklimmen und somit ein herrliches Eifelpanorama sehen. Sie kommen mehrere Male an den Westwall (Siegfriedlinie) vorbei. Nach Ablauf dieser Wanderung kann man im Selbstbedienungsrestaurant noch gemütlich zu sehr akzeptablen Preisen speisen. Die niederländischen Inhaber, Jan und Marian, heißen Sie herzlich willkommen. Bei Schnee ist dies ebenfalls eine tolle Wanderung.
914. UDENBRETH 17km
1.   Mit dem Rücken zum Eingang gehen Sie R über die geteerte Straße und meiden direkt den Seitenweg rechts. Folgen Sie dem Weg 800 m bis zu den ersten Häusern und gehen am 3-Sprung L zur Vorfahrtstraße hin. Überqueren Sie diese und laufen GA in den autofreien Weg. An der Kreuzung mit Haus Nr. 3 gehen Sie L. An der 
T-Gabelung mit der Scheune R in den kleinen Weg nach unten. Nehmen Sie den ersten Pfad L an mehreren hohen Tannen und einigen Laubbäumen vorbei. (Nach einem Aussichtsturm können Sie rechts vom bewachsenen Weg durch die Wiese laufen.) An der T-Gabelung vor einem Nadelwald drehen Sie L in den Feldweg. Nach 
50 m scharf R in den Waldweg nach unten. Der Pfad endet in einer Wiese, laufen Sie hier GA am Waldrand entlang abwärts. Nach einiger Zeit nehmen Sie am mehrstämmigen Baum den linkeren Waldweg, parallel zur Wiese. Unten überqueren Sie GA den Bach (Sie laufen also kurz links vom Bach) und nach 20 m folgen Sie dem Feldweg GA.

2.   Nach geraumer Zeit drehen Sie an der 
T-Gabelung nach L. Ignorieren Sie kurz danach den Pfad schräg links aufwärts. An der ungleichen Kreuzung wandern Sie L nach oben. Aufpassen! Kurz bevor auf der rechten Seite eine Baumreihe beginnt, gehen Sie R in die Wiese, parallel zu einem vernachlässigten Feldweg. Biegen Sie mit dem Zaun nach rechts und bleiben rechts am Zaun vorbei, rechts schöne Aussicht. Sie laufen also parallel zum vernachlässigten Feldweg links von Ihnen. Am Ende der Wiese gehen Sie an der Kreuzung von Feldwegen L nach oben. Sie kreuzen den Westwall (Siegfriedlinie) und gehen nach 20 m an der Kreuzung mit Bank R. Sie kommen in eine Wiese und durchqueren diese GA, also links am Feldweg vorbei. Am Ende wandern Sie L über die Vorfahrtstraße. Diese überqueren und R am Weg entlang wandern.

3.   Aufpassen! Wo auf der rechten Seite der Tannenwald endet, gehen Sie direkt R in die Wiese. Laufen Sie dann schräg links in Richtung des Nadelwaldes bei den Hochspannungskabeln. Laufen Sie links an diesem kleinen Wald vorbei zum Hochspannungsmasten in der Ecke der Wiese hin und gehen dann R in den Waldweg.  Direkt nach 10 m an der Kreuzung wandern Sie L am Waldrand entlang. Links steht ein Haus. Aufpassen! Wo der Weg an einem rot/weißen Schlagbaum nach rechts biegt, gehen Sie GA am Waldrand vorbei. Etwas weiter bleiben Sie GA im Waldweg abwärts. Sie laufen kurz am Waldrand vorbei und dann wieder durch den Wald nach unten. Folgen Sie längere Zeit diesem Waldweg abwärts und gehen dann am 3-Sprung L über die Brücke. Dann geht es wieder aufwärts. Nach einem großen Aussichtsturm gehen Sie L nach oben durch die Wiese am Zaun vorbei. Wo dieser endet, bleiben Sie GA über den mit Gras bewachsenen Weg in Richtung einer Baumreihe.

4.   Am Ende dieser Baumreihe drehen Sie am 
3-Sprung nach R. Folgen Sie längere Zeit dem Weg, dann laufen Sie kurz am Westwall vorbei. An der Kreuzung mit dem autofreien Weg bleiben Sie GA. Am Ende laufen Sie L über den Asphaltweg. Nach 100 m am 3-Sprung mit Bank und Wegekreuz gehen Sie R in den autofreien Weg nach unten am Westwall entlang. Rechts hat man schöne Aussicht auf die Kirche von Hollerath. Am 3-Sprung biegen Sie scharf L in den Weg nach unten. Dort laufen Sie über die Brücke und folgen dem Waldweg nach oben. Nach 25 m am 3-Sprung ebenfalls GA aufwärts. Sie gehen aus dem Wald und an der Y-Gabelung L nach oben. Am 3-Sprung mit Bank bleiben Sie GA und meiden den Feldweg rechts. An der Vorfahrtstraße R. Nach 100 m erreichen Sie Landhaus Eifelzicht für eine Pause. 

5.   Gehen Sie R am Landhaus Eifelzicht vorbei in den kleinen Weg nach unten. Dort am ungleichen 4-Sprung mit Bank laufen Sie GA aufwärts. Aufpassen! An einem Hochspannungsmasten vorbeigehen und dann nach 20 m an der linken Seite in die Wiese rein. Dann direkt L nach unten am Zaun und am hölzernen Stall vorbei. In der Ecke vom Zaun bleiben Sie GA durch die Wiese abwärts und haben einen schönen Blick auf die Kirche von Hollerath. Laufen Sie schräg rechts abwärts durch die Wiese zur rechten Ecke am Waldrand. Klettern Sie hier über den Draht und bleiben GA im Steilpfad nach unten am Waldrand entlang. Unten an der Kreuzung kurz R und nach 10 m am 3-Sprung L an einer Bank vorbei und über die Brücke gehen. Erklettern Sie den Waldweg aufwärts. Sie wandern aus dem Wald und gehen am 3-Sprung GA in den Feldweg nach oben. An der Y-Gabelung mit Baum R ebenfalls nach oben. Beinahe oben meiden Sie einen Feldweg rechts und laufen Richtung Dorf. 

6.   An der Kreuzung von Feldwegen bleiben Sie GA. An der schrägen Kreuzung überqueren Sie die geteerte Straße und wandern GA in den Feldweg abwärts. Am Ende erreichen Sie das Dorf Ramscheid und gehen hier L über den Asphaltweg nach unten. Nach dem letzten Haus wandern Sie am 3-Sprung GA in den kleinen Weg nach unten, links schöne Aussicht. Unten an der T-Gabelung drehen Sie nach R unter die Hochspannung durch. Nach 100 m drehen Sie an der T-Gabelung R in den autofreien Weg hinein. An der Y-Gabelung R nach oben. Am 3-Sprung bleiben Sie GA über die Brücke und im Waldweg aufwärts. Nach geraumer Zeit gehen Sie am 
3-Sprung mit einem hohen Zaun links, L über den Bach und folgen dem Waldweg. An der Kreuzung drehen Sie nach L über die Brücke und nach 
20 m, kurz vor dem Westwall, gehen Sie R in den steilen Waldweg nach oben. Meiden Sie Seitenwege und erklettern ruhig die lange Böschung. An der Kreuzung mit dem Stall wandern Sie GA in den Feldweg nach oben.

7.   Nach 200 m gehen Sie an der Kreuzung R nach oben. Meiden Sie einen Feldweg links und bleiben aufwärts. Ignorieren Sie Seitenwege und es geht nach Udenbreth rein. An der ungleichen Kreuzung vor Haus Nr. 95 drehen Sie nach R. Sie laufen aus dem Dorf und gehen an der Kreuzung mit Stall L nach oben. Meiden Sie einen Seitenweg links. Nach einiger Zeit sieht man schräg rechts bereits den Aussichtsturm. Meiden Sie alle Seitenwege, dann passieren Sie an Ihrer rechten Seite wieder den Westwall. An der 
T-Gabelung mit Bank wandern Sie R nach unten. Am 3-Sprung mit dem Westwall GA nach oben. An der Kreuzung mit 2 Häusern laufen Sie L. Überqueren Sie die Straße und bleiben GA in die Einbahnstraße. Kurz danach an der T-Gabelung R. Nach dem Haus Donnerwetter drehen Sie nach L auf den Parkplatz. Laufen Sie rechts zum Aussichtsturm, den Sie besteigen können um die herrliche Aussicht zu genießen. Alsbald erreichen Sie wieder den Weißen Stein, den Sponsor dieser Wanderung, wo Sie zu akzeptablen Preisen noch lecker essen können. Die niederländischen Eigentümer, Jan und Marian, hören gerne von Ihnen, was Sie von dieser Wanderung halten. 
(Zusammengestellt von: Jan Nobbe). 
Autor: Jos Wlazlo

Das Autorenrecht dieses Textes sowie das Datenbankrecht liegen einzig und alleine beim Autor. Kein Auszug aus dieser Wanderung darf ohne die Genehmigung des Verfassers kopiert, vervielfältigt oder veröffentlicht werden.
Wandern mit einer Pause in einem gemütlichen Café: www.kroegjesroute.nl

